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Datenschutzhinweise 
Unser Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 
– Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) – 
Nachfolgend informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen 
nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte. 
Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach der Mit-
gliedschaft bzw. der Teilnahme an einer unserer Veranstaltungen. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verant-
wortlich und an wen kann ich mich wenden? 
Verantwortliche Stelle ist: 
Förderverein Paul-Gerhardt-Schule 
vertreten durch den Vorstand 
Südring 53 
33332 Gütersloh 
+ foerderverein@paulgerhardtschule.de 
 
Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen der Mitgliedschaft oder der Teilnahme an 
einer unserer Veranstaltungen von Ihnen erhalten. 
Zudem verarbeiten wir personenbezogene Daten, die 
wir von Dritten zulässigerweise erhalten haben (z. B. 
von der Paul-Gerhardt-Schule). Zum anderen verar-
beiten wir personenbezogene Daten, die wir aus 
öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Presse, Medi-
en) zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten 
dürfen. 
Relevante personenbezogene Daten sind Personalien 
(Name, Adresse und andere Kontaktdaten, Geburts-
tag). Darüber hinaus können dies auch Daten aus der 
Erfüllung unserer mitgliedschaftlichen Verpflichtungen 
sein. 
 
Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zweck 
der Verarbeitung) und auf welcher Rechts-
grundlage? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang 
mit den Bestimmungen der Europäischen Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundes-
datenschutzgesetz (BDSG): 

 
Zur Erfüllung von mitgliedschaftlichen und 
vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs. 1b 
DSGVO) 
Auch die Mitgliedschaft ist eine Art „Vertrag“. Grund-
lage hierfür ist unsere Satzung, die wechselseitige 
Verpflichtungen des Fördervereins und der Mitglieder 
enthält. Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
(Artikel 4 Nr. 2 DSGVO) erfolgt zur Durchführung der 
Rechte und Pflichten aus der Satzung. 
Aber nicht nur das Rechtsverhältnis zu den Mitglie-
dern ist relevant, sondern auch zu Dritten. So kann 
der Förderverein auch Dienstleistungen für Dritte 
aufgrund eines Vertrags erbringen. Darunter fallen 
auch Veranstaltungen des Förderereins. Die dadurch 
erhobenen Daten werden zulässigerweise gespei-
chert (z.B. zur Organisation oder zu Abrechnungs-
zwecken). Dies gilt auch für alle sonstigen mit dem 
Betrieb und der Verwaltung des Fördervereins erfor-
derlichen Tätigkeiten. 
Die Zwecke der Datenverarbeitung richten sich in 
erster Linie nach dem konkreten Anlass. 
 
Im Rahmen der Interessenabwägung (Artikel 
6 Abs. 1f DSGVO) 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über 
die eigentliche 
Erfüllung des Vertrages hinaus zur Wahrung berech-
tigter 
Interessen von uns oder Dritten wie beispielsweise in 
den folgenden Fällen: 



• Werbung, soweit sie der Nutzung Ihrer Da-
ten nicht widersprochen haben (Hinweise 
auf bevorstehende Veranstaltungen etc.) 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und 
Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 

• Gewährleistung Datensicherheit im Förder-
verein 

• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten 
• Maßnahmen zur Vereinsentwicklung 
• Zur Durchführung der (satzungsgemäßen) 

Vereinstätigkeit überhaupt 
 
Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1a 
DSGVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke 
erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbei-
tung auf Basis Ihrer Einwilligung 
gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit 
widerrufen werden. Dies gilt auch für den Widerruf 
von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber 
erteilt worden sind. 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die 
Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf 
erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 
Abs. 1c DSGVO) oder im öffentlichen Interes-
se (Artikel 6 Abs. 1e DSGVO) 
Sofern der Verein gesetzlichen Vorgaben unterliegt, 
ist eine Datenübermittlung an die entsprechenden 
Stellen rechtlich zulässig, und kann auch nicht wider-
rufen werden. 
 
Wer bekommt meine Daten? 
Innerhalb des Fördervereins erhalten diejenigen Stel-
len Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung 
unserer vertraglichen, satzungsgemäßen und gesetz-
lichen Pflichten brauchen. 
Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Artikel 
28 DSGVO) können zu diesen genannten Zwecken 
Daten erhalten (Dies sind z. B. Unternehmen in den 
Kategorien IT-Dienstleistungen). 
 

Wie lange werden meine Daten gespei-
chert? 
Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre 
personenbezogenen Daten für die Dauer der Mit-
gliedschaft, was beispielsweise auch die Anbahnung 
und die Abwicklung einer Mitgliedschaft umfasst. 
Dabei ist zu beachten, dass insbesondere die Mit-
gliedschaft ein Dauerschuldverhältnis ist, welches auf 
Jahre angelegt ist. 
Werden die Daten im Rahmen einer Veranstaltung 
erhoben, speichern wir diese nur so lange, wie dies 
zur Planung und Durchführung der Veranstaltung 
notwendig ist. 
 
Darüber können verschiedene Aufbewahrungspflich-
ten bestehen, die sich unter anderem aus der Abga-
benordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen 
Fristen zur Aufbewahrung betragen bis 
zehn Jahre. Schließlich beurteilt sich die Speicher-
dauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, 
die zum Beispiel nach den §§ 195ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in ge-
wissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen 
können. 
 
Werden Daten in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation übermittelt? 
Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten au-
ßerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums – EWR) 
findet im Förderverein nicht statt. 
 
Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft 
nach Artikel 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Artikel 16 DSGVO, das Recht auf Löschung 
nach Artikel 17 DSGVO, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO sowie 
das Recht auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 
DSGVO. 
Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten 
die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. Dar-
über hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer 
Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DSGVO i. V. 
m. § 19 BDSG). 
 



Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von 
Daten? 
Im Rahmen der Mitgliedschaft, einer unserer Veran-
staltungen oder sonstigen vertraglichen Beziehung 
müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Da-
ten bereitstellen, die für die Begründung, Durchfüh-
rung und Beendigung einer Geschäftsbeziehung 
erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetz-
lich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in 
der Regel den Antrag auf Mitgliedschaft oder eines 
Vertragsabschlusses ablehnen müssen oder einen 
bestehenden 
Vertrag nicht mehr durchführen können und ggf. be-
enden müssen. 
 
Inwieweit gibt es eine automatisierte Ent-
scheidungsfindung im Einzelfall? 
Zur Begründung und Durchführung der Mitgliedschaft 
oder eines Vertrags nutzen wir grundsätzlich keine 
vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Arti-
kel 22 DSGVO. 
 
Inwieweit werden meine Daten für die Pro-
filbildung (Scoring) genutzt? 
Wir setzen keine Profilbildung ein. 
 
Information über Ihr Widerspruchsrecht 
nach Artikel 21 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) 

1. Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben, je-
derzeit gegen die Verarbeitung Sie betref-
fender personenbezogener Daten, die auf-
grund von Artikel 6 Absatz 1e DSGVO (Da-
tenverarbeitung im öffentlichen Interesse) 
und Artikel 6 Absatz 1f DSGVO (Datenverar-
beitung auf der Grundlage einer Interessen-
abwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; 
dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung 
gestütztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 
4 DSGVO, sofern wir ein solches einsetzen 
würden. 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr ver-
arbeiten, es sei denn, wir können zwingende 

schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und 
Freiheiten überwiegen, oder die Verarbei-
tung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

2. In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten, um Sie auch auf An-
gebote des Fördervereins hinzuweisen. 
 
Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch 
gegen die Verarbeitung Sie betreffender per-
sonenbezogener Daten zum Zwecke von 
Vereinsinformationen einzulegen, die über 
die satzungsmäßige Verpflichtung des För-
dervereins hinausgehen. Widersprechen Sie 
der Verarbeitung für diese Zwecke, so wer-
den wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr für diese Zwecke verarbeiten. 

 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte 
möglichst gerichtet werden an: 
 
Förderverein Paul-Gerhardt-Schule 
z. Hd. Des Vorstands 
Südring 53 
33332 Gütersloh 
 


